
Die wichtigsten Fakten zur Medizinisch-Psychologischen Untersuchung 

 

Sie haben Post von der Führerscheinstelle bekommen und fragen sich: Was ist genau eine 
MPU? Die drei Buchstaben können zunächst für Verunsicherung sorgen. MPU steht für 
“Medizinisch-Psychologische Untersuchung” – ein Verfahren, das Ihre Fahreignung nach 
bestimmten Vorfällen im Straßenverkehr überprüft. 

In diesem Ratgeber erfahren Sie alles Wichtige zum Thema MPU: 

 Was genau bei einer MPU passiert 

 Warum sie angeordnet wird 

 Wie Sie sich optimal vorbereiten können 

 Welche Kosten auf Sie zukommen 

 Wie Sie Ihre Erfolgschancen maximieren 

 

Was ist genau eine MPU? Die Grundlagen verstehen 

 

Die MPU ist keine Strafe, sondern eine Eignungsuntersuchung. Sie soll feststellen, ob Sie die 
notwendigen körperlichen und geistigen Voraussetzungen für das sichere Führen eines 
Fahrzeugs erfüllen. 

Die rechtliche Basis der MPU bilden: 

 Die EU-Führerscheinrichtlinie 

 Das deutsche Straßenverkehrsgesetz (StVG) 

 Die Fahrerlaubnisverordnung (FeV) 

In welchen Fällen wird eine MPU angeordnet? 

 

Eine MPU wird hauptsächlich in diesen Situationen erforderlich: 

 Alkohol am Steuer: Bei 1,6 Promille oder mehr (einmalig) oder wiederholten 
Alkoholverstößen 

 Drogen: Bei Fahren unter Drogeneinfluss oder Drogenbesitz 

 Häufige Verstöße: Bei 8 oder mehr Punkten in Flensburg 

 Schwere Vergehen: Bei besonders gefährlichen Verkehrsverstößen 

 Hinweis: Je nach individueller Situation können die Behörden auch in anderen Fällen 
eine MPU anordnen. 

Wichtig zu wissen: Die MPU gibt es bereits seit 1954 in Deutschland und ist ein 
wissenschaftlich fundiertes Verfahren – kein willkürlicher “Idiotentest”, wie manchmal fälschlich 
behauptet wird. 



Der MPU Ablauf: Was erwartet Sie konkret? 

 

Die MPU besteht aus drei Hauptelementen, die zusammen etwa 3-4 Stunden in Anspruch 
nehmen. Die Reihenfolge der Untersuchungsteile kann variieren. 

Die medizinische Untersuchung 

 Bei dieser gründlichen Gesundheitsprüfung werden folgende Aspekte untersucht:  

o Ihr allgemeiner Gesundheitszustand 

o Mögliche Hinweise auf Substanzmissbrauch 

o Ihre Seh- und Reaktionsfähigkeit 

o Neurologische Funktionen 

Der Arzt wird Blut- und Urinproben nehmen, um festzustellen, ob Ihr Körper Anzeichen von 
regelmäßigem Alkohol- oder Drogenkonsum aufweist. 

Der Leistungstest: Ihre Fahrtauglichkeit unter Beweis stellen 

 Dieser computergestützte Teil prüft Ihre:  

o  Reaktionsgeschwindigkeit 

o Konzentrationsfähigkeit 

o Belastbarkeit unter Stress 

o Aufmerksamkeit über einen längeren Zeitraum 

Diese Tests ähneln modernen Computerspielen, sind aber wissenschaftlich entwickelt, um Ihre 
Fahreignung zu beurteilen. 

Das psychologische Gespräch: Der entscheidende Teil 

 Im 45-75-minütigen Gespräch mit einem Verkehrspsychologen geht es um: 

  

o Die Hintergründe Ihrer Verkehrsverstöße 

o Ihre Einstellung zum Fehlverhalten 

o Welche Veränderungen Sie vorgenommen haben 

o Ihre Strategien, um künftige Verstöße zu vermeiden 

Tipp: Das psychologische Gespräch entscheidet oft über Bestehen oder Nichtbestehen. 
Authentizität und ehrliche Selbstreflexion sind hier entscheidend – auswendig gelernte 
Antworten fallen negativ auf. 

Wie lange dauert eine MPU? Zeitplanung für den Untersuchungstag 

 

Für die gesamte MPU sollten Sie etwa 3-4 Stunden einplanen. Die Zeit verteilt sich ungefähr so: 



 꽈꽅꽆꽇꽉 Medizinische Untersuchung: 30-60 Minuten 

 꽈꽅꽆꽇꽉 Leistungstests: 45-90 Minuten 

 꽈꽅꽆꽇꽉 Psychologisches Gespräch: 45-75 Minuten 

Die genaue Dauer hängt vom Anlass Ihrer MPU ab. Bei Alkohol- oder Drogendelikten dauert die 
Untersuchung tendenziell länger. Wichtig: Neben dem Untersuchungstag selbst sollten Sie 
ausreichend Zeit für die Vorbereitung einplanen – je nach Fall sind mehrere Wochen oder sogar 
Monate sinnvoll. 

Was kostet eine MPU? Übersicht aller Kosten in 2025 

Die Frage “Was kostet MPU?” beschäftigt viele BetroƯene. Die Kosten variieren je nach Anlass 
und können erheblich sein: 

Direkte MPU-Kosten nach Anlass: 

 Punktebezogene MPU: ca. 600-900 € 

 Alkoholbezogene MPU: ca. 850-1.000 € 

 Drogenbezogene MPU: ca. 850-1.000 € 

Zusätzliche Kosten, die entstehen können: 

 Haaranalyse bei Drogendelikten: 200-300 € 

 Regelmäßige Urintests: je 50-100 € 

 Neue Führerscheinbeantragung: 150-200 € 

 MPU-Vorbereitungskurse: 600-1.000 € (Gruppenkurse) oder 1.000-1.500 € 
(Einzelberatung) 

Gesamtkosten nach Anlass (inklusive aller Nebenkosten): 

 Punktebezogene MPU: etwa 1.500 € 

 Alkoholbezogene MPU: 2.200-2.800 € 

 Drogenbezogene MPU: etwa 2.500-3.000 € 

   

Spartipp 2025: Informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse – manche übernehmen einen Teil der 
medizinischen Untersuchungskosten. 

MPU-Vorbereitung: So steigern Sie Ihre Erfolgschancen 

Eine gründliche Vorbereitung ist der Schlüssel zum Bestehen der MPU. Hier sind die wichtigsten 
Schritte: 

1. Frühzeitig beginnen 
Starten Sie Ihre Vorbereitung mindestens 3 Monate vor dem MPU-Termin. Bei Alkohol- 
oder Drogendelikten besser 6-12 Monate vorher. 

2. Ehrliche Selbstreflexion 
Setzen Sie sich kritisch mit Ihrem Verhalten auseinander:  



o Wie kam es zu den Verstößen? 

o Welche persönlichen Muster haben dazu beigetragen? 

o Was haben Sie konkret verändert? 

3. Abstinenznachweise sammeln  

o Bei Alkohol- oder Drogendelikten ist ein Abstinenznachweis oft entscheidend:  

 Alkohol: ETG-Tests über 6-12 Monate 

 Drogen: Regelmäßige Urintests oder Haaranalysen über mindestens 6 
Monate 

4. MPU-Beratung in Anspruch nehmen  

o Eine professionelle MPU-Beratung kann Ihre Erfolgschancen deutlich erhöhen, 
besonders wenn:  

 Sie bereits einmal durchgefallen sind 

 Der Anlass besonders schwerwiegend ist 

 Sie Schwierigkeiten bei der Selbstreflexion haben 

 Gute Berater helfen Ihnen:  

o Ihre individuelle Problematik zu verstehen 

o Realistische Veränderungsstrategien zu entwickeln 

o Sich auf kritische Fragen vorzubereiten 

 

Häufige Irrtümer über die MPU – was stimmt wirklich 

Rund um die MPU gibt es viele Mythen. Hier die Fakten für 2025: 

Mythos: “Die MPU ist ein Idiotentest” 
Realität: Es handelt sich um eine wissenschaftlich fundierte Eignungsbeurteilung 

Mythos: “Auswendig gelernte Antworten helfen” 
Realität: Authentizität ist entscheidend – einstudierte Antworten werden erkannt 

Mythos: “Beim ersten Versuch fällt jeder durch” 
Realität: Die Durchfallquote liegt aktuell bei etwa 33% – mit professioneller Vorbereitung 
deutlich niedriger 

Mythos: “Die MPU ist reine Geldmacherei” 
Realität: Die MPU ist eine wichtige Sicherheitsmaßnahme mit standardisierten Kosten 

Mythos: “Mit einem EU-Führerschein kann man die MPU umgehen” 
Realität: Ein im Ausland erworbener Führerschein berechtigt nicht zum Fahren in Deutschland, 
wenn hier die Fahrerlaubnis entzogen wurde 

MPU bestanden – und jetzt? 

 



Nach bestandener MPU müssen Sie: 

 Den positiven MPU-Bescheid bei der Führerscheinstelle einreichen 

 Die Neuerteilung der Fahrerlaubnis beantragen 

 Alle eventuellen Auflagen erfüllen 

Die endgültige Entscheidung liegt bei der Führerscheinbehörde – ein positives MPU-Gutachten 
ist wichtig, garantiert aber nicht automatisch die sofortige Wiedererteilung. 

Kann man den Führerschein auch ohne MPU zurückbekommen? 

 

Stand 2025 gibt es nur zwei legale Wege, den Führerschein ohne MPU zurückzubekommen: 

1. Verjährung: Nach 15 Jahren können Sie Ihren Führerschein neu machen, ohne eine MPU 
ablegen zu müssen. In dieser Zeit dürfen Sie jedoch nicht erneut im Straßenverkehr 
auƯällig werden, sonst beginnt die Frist wieder von vorn. 

2. Bedingt geeignetes MPU-Gutachten: Bei einigen BetroƯenen wird ein “bedingt 
geeignetes MPU-Gutachten” erstellt. In diesem Fall müssen Sie einen speziellen Kurs zur 
Wiederherstellung der Fahreignung absolvieren (nach § 70 FeV), der etwa 400 € kostet. 

Wichtig: Versuche, die MPU durch einen Führerschein aus dem EU-Ausland zu umgehen, sind 
nicht erfolgreich. Sie dürfen damit in Deutschland nicht fahren, wenn Ihnen hier die 
Fahrerlaubnis entzogen wurde. 

Fazit: Was bedeutet MPU für Sie persönlich? 

 

Die MPU ist eine Chance, Ihre Fahreignung unter Beweis zu stellen und den Führerschein 
zurückzuerlangen. Mit der richtigen Einstellung und Vorbereitung können Sie die 
Herausforderung erfolgreich meistern. 

Zentrale Erfolgsfaktoren sind: 

 Ehrliche Auseinandersetzung mit Ihrem Verhalten 

 Nachhaltige Verhaltensänderungen 

 Gründliche Vorbereitung auf alle Teile der MPU 

 Bei Bedarf professionelle Unterstützung 

Sie haben noch Fragen zum Thema “Was ist genau MPU”? Schreiben Sie uns – wir beantworten 
gerne Ihre individuellen Fragen zur Medizinisch-Psychologischen Untersuchung. 


